
    

S T U D I E N O R D N U N G 
für den  

berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft (Fernstudium) 
an der Fakultät Wirtschaftswissenschaften  

der Westsächsischen Hochschule Zwickau  
vom 29. August 2014 

 

Aufgrund von § 36 Abs. 1 i.V.m. § 13 Abs. 4 Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SächsHSFG) vom 10. Dezember 
2008 (SächsGVBl. S. 900 ff.), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 18. Dezember 2013 
(SächsGVBl. S. 970, 971), hat die Fakultät Wirtschaftswissenschaften – nachfolgend WIW 
genannt – der Westsächsischen Hochschule Zwickau (WHZ) die folgende Studienordnung 
als Satzung beschlossen. 
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Vorbemerkung zum Sprachgebrauch 
 
Nach Artikel 3 Abs. 2 des Grundgesetzes sind Frauen und Männer gleichberechtigt. Alle 
maskulinen Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Ordnung gelten für Frauen 
und Männer in gleicher Weise. 
 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 
Diese Studienordnung gilt für den berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirt-
schaft (Fernstudium) an der WHZ. Sie regelt auf der Grundlage der Prüfungsordnung für den 
Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft Ziele, Inhalte und Aufbau des Studiums und emp-
fiehlt eine zeitliche Abfolge des Studienablaufes, durch die der Bachelorabschluss als be-
rufsqualifizierender Hochschulabschluss innerhalb der Regelstudienzeit erreicht werden 
kann. 
 
 

§ 2 Zugangsvoraussetzungen 
 
(1) Der Studiengang Betriebswirtschaft ist ein gebührenpflichtiger berufsbegleitender Ba-
chelorstudiengang im Fernstudium. Die Gebühren richten sich nach der geltenden Gebüh-
renordnung der WHZ. 
 
(2) Zugangsvoraussetzungen für den berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirt-
schaft sind: 

- die allgemeine Hochschulreife,  
- die fachgebundene Hochschulreife oder 
- die Fachhochschulreife oder 
- die studiengangsbezogene Meisterprüfung oder 
- eine berufliche Aufstiegsfortbildung nach § 17 Abs. 3 SächsHSFG oder eine durch 

die WHZ als gleichwertig anerkannte Vorbildung nach § 17 Abs. 4 SächsHSFG je-
weils in Verbindung mit einem Beratungsgespräch an der Hochschule oder 

- die bestandene Zugangsprüfung zum Erwerb der Studienberechtigung. 
 
 

§ 3 Auswahl und Zulassung 
 
(1) Für die Zulassung zum berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft sind 

die in der Immatrikulationsordnung der WHZ geforderten Unterlagen einzureichen. 
 
(2) Die Zulassung erfolgt durch das Zulassungsamt der WHZ. Übersteigt die Zahl der Studi-

enbewerber die verfügbaren Studienplätze, so erfolgt die Auswahl nach der Ordnung 
über das hochschuleigene Auswahlverfahren zur Vergabe von Studienplätzen. 

 
 

§ 4 Studienziel 
 
Ziel des Studiums ist es, einen Bachelor of Arts auszubilden, der befähigt ist qualifizierte 
Tätigkeiten im wirtschaftlichen Bereich bei Unternehmen, Verbänden und Behörden auszu-
üben oder als Existenzgründer in die berufliche Selbstständigkeit zu gehen. Das Studium 
vermittelt die erforderlichen fachlichen Qualifikationen (wirtschaftswissenschaftliches Grund- 
als auch Spezialwissen), die Methoden des Fachs sowie die Fähigkeit zur Systematisierung. 
Zudem fördert es die Gewinnung fachübergreifender Schlüsselqualifikationen (soziale Kom-
petenzen), die zu erfolgreichem und zugleich verantwortlichem Handeln in Führungspositio-
nen befähigen. Die Vorbereitung auf Leitungsfunktionen ist ein Grundziel der gesamten Aus-
bildung. Sie erfolgt jedoch naturgemäß vor allem in den Fachdisziplinen mit unmittelbarem 
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Praxisbezug, um anhand konkreter Problemstellungen die Anwendung wirtschaftswissen-
schaftlicher Erkenntnisse und Methoden zu trainieren. 
 
 

§ 5 Aufbau des Studiums und Studienumfang 
 
(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Leistungspunkte werden nach dem European Credit 

Transfer and Accumulation System (ECTS) – Europäisches System zur Anrechnung von 
Studienleistungen – vergeben. Sie werden im Folgenden ECTS-Punkte genannt. Der 
Gesamtumfang des Bachelorstudiengangs Betriebswirtschaft entspricht 180 ECTS-
Punkten. Ein Leistungspunkt entspricht einer Arbeitsbelastung von 30 Stunden. 

 
(2) Die Regelstudiendauer für den Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft beträgt ein-

schließlich des Bachelorprojektes acht Semester. 
 
(3) Die Module und deren empfohlene zeitliche Lage sind dem Studienablaufplan (Anlage 1) 

zu entnehmen. Darin sind alle Pflichtmodule sowie die Wahlpflichtmodule enthalten.  
 
(4) Pflichtmodule und belegte Wahlpflichtmodule sind für alle Studierenden des Bachelorstu-

diengangs Betriebswirtschaft verbindlich. Wahlpflichtmodule werden alternativ angebo-
ten. Ein Anspruch, dass alle Wahlpflichtmodule angeboten und durchgeführt werden, be-
steht nicht. Die Fakultät WIW trägt Sorge dafür, dass eine genügende Anzahl von Wahl-
pflichtmodulen angeboten wird. 

 
(5) Die Aneignung der Studieninhalte erfolgt im Selbst- und Präsenzstudium. Präsenzveran-

staltungen finden in der Regel zu Beginn und Ende des Semesters als Blockwoche statt. 
Zusätzlich werden innerhalb der Vorlesungszeit monatlich geblockte Lehrveranstaltungen 
angeboten.  

 
 

§ 6 Studieninhalte und Lehrformen 
 
(1) Die Studieninhalte sind mit den Modulen festgelegt. Mit Beschluss des Fakultätsrates 

Wirtschaftswissenschaften werden für alle Module die Modulbeschreibungen als Be-
standteil des Kurskataloges festgelegt. Die in den Modulbeschreibungen des Kurskata-
loges enthaltenen Angaben  

- Modulnummer  
- Modulname 
- ECTS-Punkte  
- Lehr- und Lernformen  
- Arbeitsaufwand  
- Lernziele  
- Lehrinhalte  
- Leistungsnachweise  

sind Anlage 2 dieser Studienordnung. 
 

(2) Die Lehrformen des Bachelorstudienganges Betriebswirtschaft bestehen aus 
 

- Vorlesungen 
- Seminaristischen Vorlesungen/Vorlesungen mit integrierter Übung 
- Übungen 
- Seminaren  
- Praktika  

 
Die zeitlichen Anteile nach Semesterwochenstunden in den Modulen, die ECTS-Punkte 
sowie die Lehrsprache/n, sofern sie von der Regellehrsprache Deutsch abweicht/en, sind 
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den Studienablaufplänen (s. Anlage 1) zu entnehmen.  
 
(3) Die Modulbeschreibungen enthalten weitere Angaben, wie die Voraussetzungen für die 

Teilnahme und die Vergabe von ECTS-Punkten, die Häufigkeit des Angebotes und den 
Arbeitsaufwand einschließlich Selbststudium sowie die Lehrsprache/n des Moduls, die 
aufgeführt ist, soweit sie von der Regellehrsprache Deutsch abweicht/en.  

 
 

§ 7 Tutorien 
 
Zur Unterstützung der Studenten sollen, insbesondere am Studienbeginn, Tutorien angebo-
ten werden. In Tutorien werden Anleitungen zur Wiederholung vorausgesetzter Kenntnisse 
sowie zum Erreichen der Lernziele der Module gegeben.  
 
 

§ 8 Studienberatung 
 

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch das Dezernat Studienangelegenheiten der 
WHZ. Die Studienberatung erstreckt sich auf Fragen der Studieneignung sowie insbe-
sondere auf die Unterrichtung über Studienmöglichkeiten, Studieninhalte, Studienaufbau 
und Studienanforderungen. 

 

(2) Die studienbegleitende Fachberatung ist Aufgabe der Fakultät Wirtschaftswissenschaf-
ten. Sie erfolgt durch die Lehrenden sowie durch die Studienberatung beim Dekanat. Die 
studienbegleitende Fachberatung unterstützt den Studenten insbesondere in Fragen der 
Studienorganisation.  

 

(3) Die Inanspruchnahme der studienbegleitenden Fachberatung wird vor allem in folgenden 
Fällen empfohlen: 
1. bei Studienbeginn, 
2. bei der Organisation und Planung des Studiums, 
3. bei Schwierigkeiten im Studium, 
4. vor und nach längerer Unterbrechung des Studiums, 
5. bei Nichtbestehen einer Prüfungsleistung, 
6. vor Abbruch des Studiums. 

 
(4) Studenten, die bis zum Beginn des dritten Fachsemesters noch keine Prüfungsleistung 

erbracht haben, sollen im dritten Semester an einer Studienberatung teilnehmen. 
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§ 9 Inkrafttreten 
 

Diese Studienordnung wurde vom Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften am 
31. Juli 2014 beschlossen und tritt mit Wirkung vom 01. September 2014 in Kraft. Sie ist an 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau  zu veröffentlichen.  
 
Diese Studienordnung gilt für die ab dem Wintersemester 2014/2015 im berufsbegleitenden 
Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft (Fernstudium) immatrikulierten Studierenden.  
 
Diese Satzung wurde vom Rektorat der Westsächsischen Hochschule Zwickau mit Be-
schluss  vom 27. August 2014 genehmigt. 
 
Zwickau, den 27. August 2014 
 
 
 
 
Gez. 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gunter Krautheim  
Rektor  
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Wirtschaftswissen-
schaften vom 31. Juli 2014 und der Genehmigung des Rektorats vom 27. August 2014. 
 
Zwickau, den 29. August 2014 
 
 
 
 
Gez. 
Prof. Dr.-Ing. Stephan Kassel 
Dekan 
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Anlage 1 Studienablaufplan 
 

1. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW503  
Einführung in die Wirtschaftswissen-
schaften und Volkswirtschaftslehre

1
 

8 (14) 6  6    

WIW525 Finanzprozesse
1
 8 (12) 3  3    

WIW454 Working on Projects
1
 7 (18)       

 Summe 23 9  9    

 
2. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW503  
Einführung in die Wirtschaftswissen-
schaften und Volkswirtschaftslehre

1
 

6 (14) 3  3    

WIW525 Finanzprozesse
1
 4 (12) 6  6    

WIW919 Mathematik/Statistik
1
 6 (12) 3  3    

WIW351 Leistungsprozesse
1
 6 (12) 3  3    

 Summe 22 15  15    

 
3. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW351 Leistungsprozesse
1
 6 (12) 3  3    

WIW919 Mathematik/Statistik
1
 6 (12) 3  3    

WIW940 Rechtliche und steuerliche Prozesse
1
 6 (12) 3  3    

WIW492 Personalprozesse und Organisation
1
 4 (10) 3  3    

 Summe 22 12  12    

 
4. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW940 Rechtliche und steuerliche Prozesse
1
 6 (12) 3  3    

WIW492 Personalprozesse und Organisation
1
 6 (10) 3  3    

WIW454 Working on Projects
1
 5 (18)       

WIW455 Aspects of Global Development 6 4     4 

 Summe 23 10  6   4 

 
  

http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW503.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW525.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW454.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW503.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW525.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW919.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW351.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW351.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW919.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW940.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW492.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW940.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW492.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW454.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW455.pdf
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5. Semester  

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW215 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Rechnungswesen

1
 

4 (8) 1,5   1,5    

WIW494  
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Human Resource Management

1
 

4 (8) 1,5   1,5    

WIW357 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Marktorientierte Unternehmens-
führung

1
 

4 (8) 1,5   1,5    

WIW978 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Logistik

1
 

4 (8) 1,5   1,5    

WIW456 Wirtschaftsinformatik
1
 6 (10) 3  3    

 Summe 22 9  9    

 
 

6. Semester  

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW215 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Rechnungswesen

1
 

4 (8) 1,5  1,5    

WIW494  
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Human Resource Management

1
 

4 (8) 1,5  1,5    

WIW357 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Marktorientierte Unternehmens-
führung

1
 

4 (8) 1,5  1,5    

WIW978 
Spezielle Aspekte und Methoden: 
Logistik

1
 

4 (8) 1,5  1,5    

WIW456 Wirtschaftsinformatik
1
 4 (10) 3  3    

WIW454 Working on Projects
1
 3 (18)       

 Summe 23 9  9    

 
7. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

 Wahlpflichtmodule Fachprofil
2
 22 Siehe Modulkatalog  

 Summe 22   

 
8. Semester 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW219 
Prognose und Bewertung von  
Unternehmensprozessen 

8 4  4    

WIW454 Working on Projects
1
 3 (18)       

WIW011 Bachelorprojekt 12       

 Summe 23 4  4    

 
  

http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW215.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW494.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW357.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW978.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW456.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW215.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW494.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW357.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW978.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW456.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW454.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW219.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW454.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW011.pdf
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Wahlpflichtmodule Fachprofile (7. Semester) 

Modul-
nummer 

Modul 
ECTS-
Punkte 

SWS 

Summe V VÜ Ü Pr S 

WIW217 Fachprofil Rechnungswesen  22 8  8    

WIW377  
Fachprofil Marktorientierte  
Unternehmensführung 

22 9  9    

WIW457 Fachprofil Informationslogistik 22 8  8    

WIW495  
Fachprofil Human Resource 
Management 

22 8  8    

WIW979 Fachprofil Logistik 22 8  6  2  

 
V Vorlesung 
VÜ Vorlesung mit integrierter Übung/Seminar 
Ü Übung  
Pr Praktikum 
S Seminar 
 
1 

Die gekennzeichneten Module sind semesterübergreifende Module. ECTS-Punkte werden nur für das gesamte 
Modul vergeben; Teil-ECTS-Punkte können nicht erworben werden. 
2
 Es muss ein vollständiges Fachprofil im Umfang von je 22 ECTS-Punkten belegt werden. 

 

Anlage 2 Modulbeschreibungen im Kurskatalog 

http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW217.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW377.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW457.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW495.pdf
http://www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/europaportal/Module_WIW/WIW979.pdf

